
Rainbacher Spiele 2026 
 
Im Schatten der Maulwurfshügel 
 
Ein abgelegener Landstrich im oberösterreichischen Innviertel in der Silvesternacht 

1899 ‒ an diesem magischen Datum setzt die Geschichte der beiden Hauptfiguren 
ein: Da ist zum einen der halb erfrorene Maurits, ein etwa sechsjähriges Findelkind; 
zum anderen Theres, die gerade – als viertes Mädchen und wieder kein Stammhalter 

– im Dorfwirtshaus von Thal das Licht der Welt erblickt. 
Zauner erzählt in seinem Epos eine Österreich-Geschichte „von unten“: Hier haben 

nicht die Herrschenden und Mächtigen das Sagen, sondern einfache Menschen, die 
in den entlegenen (fiktiven) Innviertler Bauernweilern Thal, Oed und Fegfeuer – am 
Vorabend von zwei Weltkriegen – ein meist hartes, entbehrungsreiches Leben 

führen. Der Zufall der Geburt spielt dabei eine schicksalshafte Rolle. „Beim ersten 
Schrei ist einem Thaler sein Leben vorgezeichnet“, heißt es bei Zauner, „sein Rang, 

seine Stellung in der Gemeinde, der Beruf, die Auswahl des Ehepartners, die Anzahl 
der Kränze auf seinem Sarg.“ 
Zimperlich durfte man nicht sein.  

Es wird viel getrunken, geflucht und gerauft. Anna, die Frau des Wirts im Thal, ekelt 
sich bis zum Erbrechen vor den Ausdünstungen in der Wirtsstube am Morgen nach 

den durchzechten und durchschwadronierten Nächten. Das Sagen weitum hat der 
Großbauer Hölzenreytter, ein Großmaul, der sich überall wichtig macht, aber zu faul 
ist, um sich um die Belange des Hofes zu kümmern, und vor dem keine Magd sicher 

ist. Die eigentliche Bauernarbeit erledigt sein Großknecht Lorenz, der dabei voller 
Groll gegen das Schicksal ist, das ihn an den falschen Platz gesetzt hat. Und so 

piesackt er alle und jeden und ganz besonders drangsaliert er den Findel Maurits.  
 
 

 Termine 2026 
Premiere: Do, 18. Juni 2026, 19:00 Uhr 
Weitere Aufführungen: 

Fr, 19. Juni 2026,  19 Uhr | Sa, 20. Juni 2026, 15 Uhr | So, 21. Juni 2026, 15 Uhr | 
Do, 25. Juni 2026, 19 Uhr | Fr, 26. Juni 2026,  19 Uhr | Sa, 27. Juni 2026, 15 Uhr | 

So, 28. Juni 2026, 15 Uhr | Do, 2. Juli 2026, 19 Uhr | Fr, 3. Juli 2026,  19 Uhr |  
Sa, 4. Juli 2026, 15 Uhr | So, 5. Juli 2026, 15 Uhr 
 

Kartenbestellungen: 
Mail: ticket@rainbacher-spiele.at 

Tel.: +43 699 192 06 684 
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